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Unser Bürgermeister AM PUNKT
"Der Zeit ihre Kunst- der Kunst ihre Freiheit"

Die Entscheidung, Bad Goisern als Teil der Kulturhauptstadt 
Europas für das Jahr 2024 zu ernennen, ist ein großer Erfolg für den 
Ort und seine Bewohnerinnen und Bewohner. Unter dem Motto 
"Der Zeit ihre Kunst- der Kunst ihre Freiheit" wird Bad Goisern 
eine Vielzahl an kulturellen Veranstaltungen und Projekten 
präsentieren, die die reiche Geschichte und künstlerische Vielfalt 
der Region zum Ausdruck bringen.

Die SPÖ Bad Goisern ist stolz darauf, Teil dieses bedeutenden 
Ereignisses zu sein und unterstützt die Initiative voll und ganz. 
Die Kulturhauptstadt 2024 bietet eine einzigartige Gelegenheit, 
das kulturelle Erbe der Region zu würdigen und gleichzeitig neue 
Impulse für die Zukunft zu setzen.

Ein zentrales Projekt der Kulturhauptstadt 2024 ist die Errichtung 
einer Kulturplattform für Goisern, um nachhaltig die Dynamik 
in die Zukunft mitzunehmen. Geplant wird ein Raum für 
Workshops, Vorträge und Diskussionen, bei denen Menschen 
unterschiedlicher Hintergründe zusammenkommen können, um 
über Kunst und Kultur zu sprechen. Im Kleinformat existiert dieser 
Raum schon im Handwerkhaus und wird von Otelo als „open 
space“ geführt.

Ein weiterer Schwerpunkt des Programms liegt auf der Einbindung 
der lokalen Bevölkerung. Die SPÖ Bad Goisern begrüßt diese 
Initiative sehr, da sie dazu beiträgt, dass Kunst und Kultur nicht 
nur von einer kleinen Elite wahrgenommen werden, sondern für 
alle zugänglich sind. Durch Workshops und Aufführungen haben 
Menschen jeden Alters die Möglichkeit, ihre kreativen Fähigkeiten 
zu entdecken und zu entwickeln. Über das Programm und die 
Projekte kann man sich unter https://www.salzkammergut-2024.at/
spielstaette/bad-goisern/ informieren.

Darüber hinaus werden in 23 Gemeinden künstlerische Projekte 
präsentiert, die sich mit aktuellen gesellschaftlichen Themen 
auseinandersetzen. Diese Projekte sollen zum Nachdenken anregen 
und den Dialog über wichtige Fragen unserer Zeit fördern. Die SPÖ 
Bad Goisern unterstützt diese Initiative, da sie dazu beiträgt, dass 
Kunst nicht nur Unterhaltung ist, sondern auch eine Plattform für 
gesellschaftliche Diskussionen bietet.

Die Kulturhauptstadt 2024 in Bad Goisern wird zweifellos ein 
Höhepunkt im kulturellen Leben unserer Region sein. Wir 
rufen alle Bewohnerinnen und Bewohner auf, sich aktiv an den 
Veranstaltungen und Projekten zu beteiligen und die Vielfalt der 
Kunst und Kultur zu feiern.

         Euer Bürgermeister
      Leopold Schilcher

Informationen aus dem Gemeinderat

Mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion wurde beschlossen:
 - Die Sanierung der Weißenbachbrücke 
 - Eine Behelfsbrücke für die Sophienbrücke 
  für Fußgänger, Radfahrer und einspurige Fahrzeuge
 - Eine Unterstützung für Goiserer Landwirte zur Landschaftspflege
 - Eine Vereinbarung mit der Evang. Kirche u. dem Pflegeheim zur Nutzung 
  der Grünflächen und Parkplätze am Marktplatz

Grundsatzbeschlüsse:
 - LEADER-Projekt Kultur Gemeinsam (Be)Leben 
 - Die Zusammenlegung der beiden Mittelschulen an einen Standort
 - Eine Erneuerung der Flutlichtanlage am Sportplatz des SV Bad Goisern 
Auftragsvergaben:
 - Vergabe zur Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Licht
Subventionen:
 - Verein Gamsjagatage
 - Kunstmue Festival
 - Kulturfrühling
 - Bläserurlaub

Ernennung des Pflichtbereichskommandanten und deren Stellvertreter:
 - Pflichtbereichskommandant: HBI Claus Ebner
 - Pflichtbereichskommandant Stv: HBI Hauser Michael

Von Fraktionsobmann
Hannes Scheutz

Im Bild ein Werk der Künstlerin Veronika Laimer-Hubmann (Foto: Edwin Husic)
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Informationen aus dem GemeinderatInformationen aus dem GemeinderatInformationen aus dem Gemeinderat

  PROGRAMM

   Februar 2024
  Andrea Delogu (IT): Metall/Schmuck, 
  Hector Ariel Olguin (FR): Textil/Leder

   April 2024
   Susanne Padberg (A), Elisabeth Öggl (A), Maria Liebl (A), 
   Christian Fuchs (A): Buch/Druck/Papier

   Mai 2024
   Shae Bishop (US): Textil/Leder, Shige Fujishiro (DE): Glas
   25. Mai 2024: Eröffnung PerlMUT Meistersommer

   Oktober 2024
   Andreas Schönangerer (A), Rebekah Frank (US): Metall/Schmuck,         
   Ellie Richards (US): Holz
   CRAFT#ART Experience, SCALA CONNECT

   18.-20. Oktober 2024: SCALA Forum

Fotos: Klaus Krumböck/SCALA

SCALA Salzkammergut Craft Art Lab
 
Unter der Devise  “ART MEETS CRAFT MEETS 
ART”  lädt SCALA seit dem Frühjahr 2023 bis Ende 
2024 Künstler*innen und Handwerker*innen aus 
Österreich, Europa und Übersee zu teils mehrwöchigen 
Arbeitsaufenthalten ins Salzkammergut ein.

Auserkorene zeitgenössische Künstler*innen treffen 
auf traditionelle Handwerker*innen,  teilen ihr 
Wissen und tauschen kreative sowie handwerkliche 
Fähigkeiten aus. Dabei erarbeiten sie Kunstwerke in den 
Materialkategorien Glas, Holz, Metall/Schmuck, Textil/
Leder sowie Buch/Druck/Papier. 

SCALA fördert die Entstehung  "neuer Wege 
zwischen Handwerk und Kunst"  durch Offene 
Ateliers, Werkpräsentationen, Begegnungen mit 
regionalen Betrieben, Workshops, Ausstellungen und 
Podiumsdiskussionen. So entsteht eine Vielzahl an 
Gelegenheiten für Kreativität und Inspiration.

Als Legacy-Projekt im Rahmen von Salzkammergut 2024 
ist SCALA  mehr als ein temporäres Kunstprogramm, 
es schafft neue nachhaltige Strukturen im ländlichen 
Kulturraum und leistet Pionierarbeit an der Schnittstelle 
zu Handwerk und Kunst.
SCALA ist ein Gemeinschaftsprojekt von  Hand.Werk.
HausSalzkammergut, Otelo Goisern und Otelo eGen.

ALLES AUS EINER HAND 
Von der Planung 

über die Ausführung 
bis zur Förderabwicklung 

- wir erledigen das für Sie!

4822 Bad Goisern, Stambach 77
06135/6800, elektro-goisern@kieninger.at

Ihr Photovoltaik Partner 
im Inneren Salzkammergut

PV-ANLAGEN

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage
markus.lichtenegger@kieninger.at

Kieninger_PV-Anlagen_Ins-8-21.indd   1Kieninger_PV-Anlagen_Ins-8-21.indd   1 11.08.21   11:0711.08.21   11:07
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Soziales

HärtefalltopfAnmeldung im
Bürgerservice

Für GoisererInnen mit
Hauptwohnsitz in Bad Goisern
7 Wohnungen
Einkommensgrenze orientiert
sich an dem Ausgleichszulagen-
Richtsatz
Sozialer Härtefall
Sehr niedriger Mietzins
Schrempfgasse 1

Bei Härtefällen
Zuwendung erfolgt durch finanziellen
Zuschuß oder Gutscheine
Anlassbezogen/Einkommensabhängig
Für GoisererInnen mit Hauptwohnsitz in
Bad Goisern
Schnelle Hilfe in Notsituationen
Unterstützung bei der
Nachmittagsbetreuung und den  
Heizkosten

Leistbares Wohnen Soziales Wohnen

Krabbelgruppe

14 Wohnungen für  Singles und Familien
Größe von 32 bis 70 Qm
Für GoisererInnen bevorzugt bis Anfang
40 mit Haupt-wohnsitz in Bad Goisern
Bezugsfertig voraussichtl. 4.Quartal 2024
Nur bis zu einer bestimmten
Einkommensgrenze 
Perndanner-Promenade 11

Von 1 auf 2 Krabbelgruppen
erweitert (von 14 auf 28 Kinder)
Bezugsfertig vrstl. 4 Quartal
2024/Perndanner-Promenade 11
Anmeldung: Evangelische
Krabbelstube Bad Goisern        
 Tel.: 0664/73 63 33 32

Bürgerservice:
Tel.: +4361358301-0

Michael Wolfsgruber, Mag Gemeindevorstand
Tel.: 06648955896

wolfsgruber.salzkammergut@gmail.com

Leben in unserem Ortszentrum – Kinder, die mit ihren Rollern 
über den Platz sausen und spielen – Erwachsene, die ihnen 
zuschauen und sich unterhalten – Sicher vor dem Straßenverkehr 
können alle unseren neuen Marktplatz genießen.

Der SPÖ Bad Goisern war es wichtig, einen multifunktionalen 
Raum zu schaffen, wo sich alle Goiserer wiederfinden können. 
Altbewährtes wie der Wochenmarkt, der Punschstand, der 
Weihnachtsbaum, das Festzelt etc. sind auf unserem neuen 
Marktplatz möglich. Eine grüne Umrandung mit Blumen, 
Sträuchern und Laubbäumen, die das Klima der Zukunft 
besser vertragen, bringen viel Grünes in unser Ortszentrum. 
Zahlreiche Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen am Platz 
ein. Der barrierefreie Zugang, keine Stolperfallen und eine gute 
Ausleuchtung sorgen für die Sicherheit am neuen Marktplatz. 
Das alles wurde bei der Planung unter Leitung der SPÖ-
Vizebürgermeisterin Traudi Glas umgesetzt. 

Ich danke allen für die Geduld und das Verständnis während der 
Bauarbeiten und möchte alle Goiserer sehr herzlich zur feierlichen 
Eröffnung am 20. Mai 2024 einladen.

Was gibt es Neues im Sozialbereich?

Mag. Michael Wolfsgruber, Gemeindevorstand für Soziales, Familie, Kindergarten, Senioren, Gesundheit 
und Integration berichtet über die wichtigsten Neuigkeiten aus seinem Bereich:

 Gemeindevorstand Michael Wolfsgruber, Mag.  Gemeindevorständin Traudi Glas

LORENZ 
räumt auf!
www.spezialaufbauten.com

gemeinsam besser leben

uniqa.at

Kontakt:

Thomas Mittendorfer             
Tel.: +43 664 41 505 23                       

Sabine Neubacher
Tel.: + 43 664 39 16 327

Julia Hochdaninger
Tel.: + 43 664 82 50 838

Karl Heinz Berndl
Tel:. + 43 676 56 29 883

Bestes Service 
in Ihrer Nähe!
GeneralAgentur Mittendorfer
Rudolf-von-Alt-Weg 13b
4822 Bad Goisern
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Unterstützung für Goiserer Landwirtschaft zur 
Landschaftspflege

Die Gemeinde Bad Goisern hat in der Gemeinderatssitzung 
eine künftige Unterstützung der Landwirtschaft zur 
Landschaftspflege beschlossen. Anneliese Schilcher, 
die als SPÖ-Gemeindevorständin für die Bereiche Land- 
und Forstwirtschaft sowie für Wanderwege zuständig 
ist, berichtet: „In der vergangenen Zeit haben wir 
uns im Ausschuss der  Gemeinde intensiv mit einer 
Unterstützung der Landwirtschaft zur Landschaftspflege 
auseinandergesetzt - dafür sind künftig 25.000 Euro pro 
Jahr im Gemeindebudget vorgesehen, sofern es die zur 
Verfügung stehenden Mittel zulassen. Es freut mich, 
dass der Gemeinderat dem Vorschlag einstimmig seine 
Zustimmung gegeben hat.“ 

 
Wer eine Unterstützung erhalten möchte, muss eine 
Betriebsnummer haben und es muss sich um einen 
tierhaltenden Betrieb handeln.

Zudem erfolgt die Auszahlung nicht automatisch, 
sondern nur nachdem ein korrektes Förderansuchen bei 
der Marktgemeinde Bad Goisern im Zeitraum von Anfang 
Jänner bis Ende März gestellt wurde. 

Auch unser Bürgermeister Leopold Schilcher zeigt sich 
zufrieden: „Die Goiserer Bäuerinnen und Bauern leisten 
einen zentralen Beitrag zur Pflege unserer Kulturlandschaft 
und versorgen uns mit zahlreichen heimischen Produkten. 
Ich bin stolz, dass wir in Bad Goisern eine starke und 
kleinstrukturierte Landwirtschaft haben.“

 Gemeindevorständin Anneliese Schilcher

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir wollen dies zum Anlass nehmen,

uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und die angenehme Zusammenarbeit zu

bedanken. 
Wir wünschen Ihnen besinnliche

Weihnachtsfeiertage und ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Ihr Autohaus Limberger

 Gemeindevorstand Hansjörg Schenner, Ing.

Energie, Klimaschutz, Mobilität

Aufgrund der Unterstützung durch Mittel aus dem 
Klimainvestitionspaket des Bundes und durch die vorausschauende 
Finanzplanung sind etliche Aktivitäten im Bereich der 
Energieeffizienz bei Anlagen und Gebäuden unserer Gemeinde 
möglich.

In der Folge freue ich mich einige laufende und in der Startphase 
befindliche Projekte vorzustellen. Sollten es die finanziellen 
Mittel 2024 erlauben ist dies aber noch nicht das Ende. 
 
Straßenbeleuchtung

Das Straßenbeleuchtungsnetz der Gemeinde umfasst aktuell 822 
Lichtpunkte, wobei 265 davon bereits auf LED umgerüstet sind. 
Der Gemeinderat hat im heurigen Jahr eine Optimierung aller 
Bestandsanlagen beschlossen und somit sollen auch noch die 
restlichen 557 Lichtpunkte auf energiesparende und streulichtarme 
LED-Beleuchtung umgestellt werden. Großer Wert wurde auf 
eine warme Lichtfarbe von max. 3000 K gelegt. Die gesamten 
Projektkosten belaufen sich hierbei auf rund 800.000 €, wobei mehr 
als 50 % durch Förderungen und Sondermittel finanziert werden.

Der Stromverbrauch der gesamten Straßenbeleuchtung von derzeit 
rund 213.000 kWh kann durch diese Maßnahme auf voraussichtlich 
65.000 kWh gesenkt werden.

Beleuchtung Trainingsplatz SV Bad Goisern

Durch Umrüstung der Lichtanlage auf LED wird auch hier der 
Stromverbrauch von rund 21.000 kWh signifikant gesenkt werden. 
Eine große Verbesserung konnte hier durch die Reduktion von 
Streulicht und somit einer Verbesserung für die Anrainer erreicht 
werden.

Heizungsumstellung Gemeindebauhof

Alle Objekte des Gemeindebauhofs werden nun durch Anschlüsse 
an das Biomasse-Nahwärmenetz der Holzwärme Bad Goisern 
versorgt. Somit werden nun alle Gebäude mit Anschlussmöglichkeit 
im Gemeindeeigentum mit erneuerbarer Wärme aus Biomasse und 
Abwärme versorgt und beheizt.

Parkbad Bad Goisern - Pumpenoptimierung

Nach Abschluss der erfolgreichen Badesaison (mehr als 30.000 
Gäste) wurde von der Marktgemeinde Bad Goisern ein Färbetest im 
Parkbad Bad Goisern durchgeführt. Es wurde überprüft, ob durch 
Optimierung der Regelung und des Pumpenbetriebes Energie 
eingespart werden kann, wobei jederzeit die Hygienevorschriften 
einzuhalten sind.

Das Ergebnis ist aus Sicht von Bauamtsleiter Markus Schermann, 
Gemeindeenergiebeauftragten Michael Helminger und Hansjörg 
Schenner sehr erfreulich. Es besteht ein realistisches Potential 
rund ¼ des Energieverbrauches (ca. 30.000 kWh) an elektrischer 
Energie und somit Betriebskosten einzusparen. Vom Amt der oö. 
Landesregierung liegen uns bereits positive Signale zur Umsetzung 
vor.

PV-Kraftwerk Kanalisationsanlagen

Auf dem Gelände des RHV Hallstättersee errichten die vier 
Mitgliedsgemeinden eine rund 180 kWp große PV-Anlage. Die 
Produktion von etwa 205.000 kWh Sonnenstrom deckt bilanziell 
den Stromverbrauch der 57 Pumpwerke im Inneren Salzkammergut. 
Dies senkt unmittelbar die Betriebskosten des Verbandes und der 
Gemeinden.

Die Kosten von etwa 550.000 € werden zur Gänze aus Rücklagen der 
Gemeinden beim RHV finanziert, wobei zusätzlich eine Förderung 
aus der Siedlungswasserwirtschaft in Anspruch genommen werden 
kann.

Danke

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitarbeiter*innen der 
Gemeinde, von den Reinigungskräften, über die Bauhofmitarbeiter, 
bis hin zum Verwaltungspersonal bedanken.

Durch die gute Zusammenarbeit von Gemeindepersonal 
und Gemeindepolitik können wir viele tolle und vor allem 
zukunftswirksame Projekte umsetzen.
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David Schenner

  Den Jungen zim't 

Kultur kennen alle, aber ist sie für dich und mich 
dasselbe?

Kultur ist für Jede und Jeden von uns etwas Anderes. Egal, ob es einer 
der vielen Vereine bei uns in Goisern ist, eine Veranstaltung oder 
unsere Gemeinschaft. 

Kultur ist das, was man daraus macht. Für die Jugend bleibt Kultur 
nicht nur bei den typischen Traditionen stehen. Viele Jugendliche 
sind weltoffen, begrüßen das Aufleben neuer Bewegungen und 
mischen diese mit dem Altbewährten und Vertrautem. Genau das 
ist Kultur! Neues zu entdecken, auszuprobieren und wenn es einem 
nicht gefällt, kann man jederzeit etwas Neues ausprobieren. Die 
Kultur der Jugend lebt von der Diversität die eingebracht wird und 
entwickelt sich immer weiter.

Für uns Junge gibt es somit nicht nur die eine „richtige“ Kultur. Es 
kommen viele verschiedene Arten zusammen und es ergeben sich 
neue Wege, die man gehen kann. Alt trifft auf jung und klassisch auf 
modern. Dieser Wandel gehört mit dazu und ist das, was Kultur für 
mich ausmacht.

  Den Alten „zim’t“ nicht mehr

Ein Nachruf auf unseren Genossen Ferdinand Winterauer

Ferdl stellte in der SPÖ Zeitung, in seiner Kolumne „den Alten zim’t“, seine Meinung zu 
gesellschaftlichen Fragestellungen zur Diskussion. Er bezog, wie es seine Art war, Position, 
lud aber in guter Tradition zur dialektischen Auseinandersetzung darüber ein und stellte 
sich und seine Meinung dazu zur Verfügung. Ferdl war ein Sozialist der alten und besten 
Schule. Ein ewig Lernender, der fest in den Werten der Sozialdemokratie verwurzelt war. Er 
war und ist mir in dieser Form ein Vorbild. Solche Alten braucht die Sozialdemokratie, um 
auf dem Weg in die Zukunft die Orientierung nicht zu verlieren – gerade darum werden 
wir dich vermissen.

Eine letztes „Freundschaft“

Leopold SchilcherFoto: Kurt Sulzbacher

Foto: Privat

Gastkommentar von 
Europaabgeordnetem MEP 

Hannes Heide 

Kultur verbindet! Musik und Handwerk im 
Zentrum - Chancen für gute Entwicklung in 
die Zukunft nutzen!

Mit 23 beteiligten Gemeinden 
unterschiedlicher Größe trägt erstmals 
eine ländliche und inneralpine Region den 
begehrten Titel Kulturhauptstadt. Das 
Salzkammergut kann und wird dabei auch 
Herausforderungen und Fragestellungen 
thematisieren, mit denen auch andere 
Regionen konfrontiert sind und so Lösungen 
entwickeln, die für Europa vorbildlich sind.

Dazu gehört auch ein enger Austausch mit 
den beiden anderen Kulturhauptstädten 
Europas 2024, Tartu in Estland und Bodo in 
Norwegen. Die gemeinsame Präsentation 
ihrer Programme in Brüssel, an der 
auch Bürgermeister Leopold Schilcher 
teilnehmen konnte, hat vorgezeigt, wie 
diese Zusammenarbeit funktionieren 
kann und gemeinsam an Modellen der 
Regionalentwicklung mit neuen Perspektiven 

Die Kulturhauptstadt Europas 2024 kann in 
Bad Goisern auf Bestehendem aufbauen. 
Bad Goisern zeichnet eine lebendige Kultur 
und ein tiefes Verständnis von Brauchtum 
und Tradition aus. Die Kulturhauptstadt 
kann vor allem auch auf verlässliche Partner 
zurückgreifen wie unsere Landesmusikschule 
mit Peter Brugger, unser Handwerkhaus, Otelo 
oder auf Engagierte in vielen Vereinen und 
Initiativen. Sie alle sind maßgeblicher Teil des 
Projekts 2024. Je mehr sich engagieren und 
beteiligen, desto erfolgreicher wird es werden! 
Wir wollen uns auf Handwerk, vielfältige 
Formen unseres kulturellen Zusammenlebens 
wie musikalische Traditionen, vor allem 
Volksmusik, konzentrieren und dabei 
begonnene Entwicklungen weiterführen und 
in eine gute Zukunft bringen.

Offiziell eröffnet wird die Kulturhauptstadt 
Europas am Wochenende von 19. bis 21. Jänner 
2024. Aktivitäten und Veranstaltungen finden 
dabei in allen teilnehmenden Orten statt. Das 
Salzkammergut wird so in Europa spürbar, 
und Europa ist in unserer unverwechselbaren 
Heimat zu Gast.
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Fotos: Edwin Husic

Warum das Eisstockschießen aus der 
Goiserer Kultur nicht wegzudenken ist

Interview mit unserem ehemaligen Bürgermeister und 
weit bekannten Politiker Reinhard Winterauer

Lieber Reinhard, das Eisstockschießen hat in Goisern einen 
besonderen Stellenwert und ist eine der beliebtesten Sportarten 
im Winter. Woran liegt das eigentlich? 

Ursprünglich hängt das damit zusammen, dass die Holzknechte und 
Bauarbeiter vielfach im Winter arbeitslos waren und sich dadurch 
eine Beschäf tigung und ein gesellschaf tliches Zusammenkommen 
in diesem Ausmaß überhaupt erst entwickeln konnte. Ein zentraler 
Punkt ist sicher auch, dass vor allem historisch eindeutig das 
gesellschaf tliche Zusammenkommen vor dem sportlichen Aspekt 
im Mittelpunkt stand. Der sportliche Schwerpunkt ist dann erst 
mit der Zeit nach und nach verstärkt dazu gekommen. Das ist vor 
allem auch für die Jugend interessant. Wenn beim Eisschießen 
die Tagesverfassung passt, kann fast jeder gewinnen. Somit kann 
so ziemlich jeder mitmachen. Der besondere Stellenwert liegt in 
Goisern im Winter eindeutig beim Eissschießen. Das sieht man an 
der regen Beteiligung bei den jährlichen Marktmeisterschaf ten. Ich 
wurde des Öf teren anlässlich Int. Veranstaltungen gefragt, ob die 
nordischen Sportarten oder das Rodeln DER Sport im Winter bei 
uns ist. Ich habe dann immer geantwortet: NEIN, das ist eindeutig 
das Eisschießen. Denn das ist DIE Volkskultur im Winter in Goisern. 

 
Würdest du demnach bestätigen, dass das Eisschießen zur 
Goiserer Kultur gehört? 

Ja, eindeutig. Vom Bratlschießen bis zum Pokalturnier umfasst 
das Eisschießen sehr viele Bereiche. Auch mit der Wirtshauskultur 
war das Eisschießen in der Vergangenheit stark verbunden. So 
gab es zum Beispiel in zahlreichen Goiserer Wirtshäusern eigene 
Eisbahnen (siehe Liste der Eisbahnen, die durch ehemalige und 
teilweise heute noch bestehende Wirtshäuser betrieben wurden). 
Von diesen Eisbahnen der Wirtshäuser wird heute nur mehr jene 
bei der Rassingmühle betrieben. Der Rest hat sich zunehmend 
zu Vereinen und damit in die Vereinsheime verlagert. Diese 
bestehen in Goisern in allen Ecken der Gemeinde. Obwohl sich 
diese Veränderung hin zu Vereinsheimen und hin zum Sportlichen 
verstärkt hat, ist an der ausgeprägten Kultur des Eisschießens über 
die Jahrzehnte nichts verloren gegangen. Auch wenn der sportliche 
Aspekt sich verstärkt hat, ist das Eisschießen immer noch ein 
besonderes gesellschaf tliches Zusammenkommen. 

Reinhard, du verbringst ja selbst nicht nur einige Zeit auf der 
Eisbahn, sondern du stellst selbst auch Eisstöcke her. Wie bist du 
zu diesem besonderen Handwerk gekommen und was ist dabei 
besonders wichtig? 

Draufgekommen bin ich durch meinen Vater. Dieser hat den 
ersten verleimten Stock gemacht. Dann hab irgendwann auch ich 
begonnen herumzuexperimentieren. Früher machte man ja die 
Rohlinge aus Birnen- oder Apfelbaumstämmen. Ich habe dann 
mal einen aus Fichte zusammengeleimt. Der Drechsler wollte mir 
diesen anfangs gar nicht bearbeiten und sagte: „So was Blödes 
habe ich noch nie gesehen“. Dann hat er es aber doch gemacht und 
nach und nach zeigte sich im Winter, dass ich gleich das Maßln 
gewonnen habe. Es stellte sich heraus: So blöd war das gar nicht. 
Wichtig ist zu erkennen, dass das Holz ein Werkstof f ist, der stets 
in Bewegung ist. Eine Besonderheit meiner Stöcke ist, dass diese 
hexagonal verleimt sind. Ich sage scherzhaf t immer, das ist der 
Mercedes unter den Eisstöcken. Auch das hat sich im Laufe der Zeit 
so entwickelt. Heute besitze ich selbst 24 verschiedene Eisstöcke, 
aber das ist nichts gegen unseren Obmann. Denn dieser hat gleich 
56 mit unterschiedlichen Hölzern und Lauf flächen. 

Was möchtest du uns abschließend zur Kultur des Eisschießens 
noch mitgeben?

Es passt einfach zu Goisern und daher hat es sich auch zum 
Nationalsport im Winter entwickelt. Ich habe im Rahmen 
meiner politischen Tätigkeit zu verschiedensten Anlässen 
Eisschießen veranstaltet – zum Beispiel auch mit der 
Bundesparteivorstandsklausur. Das ist durchwegs immer gut 
angekommen, weil eben das gesellschaf tliche Miteinander bei dem 
Sport im Vordergrund steht. 
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SPÖ am Punkt

Die SPÖ Bad Goisern 
wünscht allen Goiserinnen 

und Goiserern ein 
frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest


